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Großherzoglich BadischesAn ^ tigt - Blatt
für den

Oberrhein - Kreis .
A ™ 12 _ Samstag den 10. Februar _ 1844

Bekanntmachung .
Aus dem Löw Levischcn Sliftungsfond in Mosbach soll nach dem im Jahre i ?65 errichtetenletzten Willen des Stifters jedes Jahr der Betrag von Ein Hundert Gulden für die Aussteuerarmer Bräute verwendet werden . Hierbei sollen Verwandte des Stifters vor Allen den Vorzug ha¬ben ; sodann die Töchter von Schriskgclehrten , den Töchtern von Nichtschristgelehrkcn und verwaisteMädchen jenen vergehen , deren Vater noch bei Leben ist.Da nun der stistungsmäßige Betrag von 100 fl . für daS Jahr 18^ 3 an zwei arme Dräute zuvcrthcilen ist , so werden die nach den erwähnten Bestimmungen Berechtigten aufgesorderk , mitihren Gesuchen , unter Beifügung der obrigkeitlichen Zeugnisse über ihre Verwandtschaft mit dem Stif¬ter , ihre Vermögensverhaltniffe , ihren sittlichen Lebenswandel unv ihr bereits eingegangcnes Ehever -löbniß bei der Bezirks -Synagoge Mosbach , binnen 6 Wochen , sich zu melden .Karlsruhe den 6 . Februar 1844 .

Der Ministerial -Commissair .
C r i st.

Fafcattte AchulsteNen .Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬
dienste haben sich nach der Verordnung vom 7 -
Juli 1936 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu melden :

Die erledigte erste Hauptlchrerstelle zu Ehren¬
stetten / Amts Staufen , ist dem Hauptlchrcr Mi¬
chael Steurer zu Gurtwcil , Amts Waldshut Über¬
trägen , und dadurch der kathol . Schul - und Meß¬
nerdienst zu Gurtwcil mit dem gesetzlich rcgulirtenGehalt von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnungund dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
ungefähr 70 Kindern auf 30 kr . für jedes festgc -
setzt ist, erledigt worden .

Durch das am 16 . Jänner l . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers Wilhelm Friedrich Lentz,ist die in die 2te Klasse gehörige evangcl . Schul -
stellc zu Uiffingen , Schulbezirks Boxberg , mit dem
Normalgehalt von 175 fl . nebst freier Wohnungund dem Schulgeld a 30 kr. von jedem Schul¬kind in Erledigung gekommen ; die Bewerber um
dieselbe haben sich nach Maasgabe der Verordnung

vom 7 . Juli 1836 binnen 6 Wochen bei der Fürst ! .Leiningenschen Standesherrschaft und den Gan -
hcrrschafken des Schüpfergrundes zu melden .

Durch Beschluß Großh . Regierung des Un -
terrheinkrcises vom 15 . Novbr . v. I . Nro . 29412 ,wurde bei der isr. Gemeinde Leutershausen , Amts¬bezirks Weinhcim , eine öffentliche Schule errichtet ,die mit dem Vorsängerdienst vereinigte Lehrstelle indie istc Klaffe gesetzt und das Schulgeld für jedesSchulkind auf 49 Kreutzer bestimmt .

Die berechtigten Bewerber um diese, mit einemfeste» Gehalt von 140 fl . nebst freier Wohnung ,einem Schulgeld von 49 Kreutzern für jedes Schul¬kind und den Nebengefällcn des Vorsängerdienstesverbundene Lehrstelle , werden daher aufgefordert ,mit ihren Gesuchen , unter Anfügung ihrer Auf¬nahmsscheine und der Zeugnisse über ihren sittli¬chen und religiösen Lebenswandel , nach Maasgabeder Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . BlattNro . 39 ) durch die betreffenden Großh . Bczirks -
Schulvisitaturen , bei Großh . Bczirks - Schulvisita -kur Wcinheim , binnen 6 Wochen , sich zu melden



Dienst - NschriclMn .
Der erledigte katl ) l . Schul » und Organistendicnst

zu Hedingen , Amts Ueberlingen , ist dem Untcr -
lehrer Wilhelm Singer zu Dürrheim , AmtS Vil -
lingen , übertragen worden .

GvrigKettlictze rseksnntmscynngen .
Bekanntmachung .

1 sEttenheim .1 Nr . 320l . Zn der letzten Neu -
jahrsnacht wurde von dem Polizeipersonale in !
Münchweier ein Gewehr ausgcfunden , welches
wahrscheinlich von einem Burschen zum Schießen
gebraucht werden sollte , und konnte bisjetzt der
Eigenchümer des Gewehres nicht ermittelt werden .
Der Eigenthümer des Gewehres wird nun ausge¬
fordert , seine Ansprüche auf dasselbe binnen 4 Wo¬
chen dahier geltend zu machen , widrigenfalls das
Gewehr öffentlich versteigert , und der Erlös der
Staats -Kaffe zugewiesen wird .

Euenheim den 3l . Januar iö44 .
Groß !). Bezirksamt .
A u f f o r d e r u n g .

1 fSchönau . f Nro . 1373 , Gregor Ringele von
Preg wird aufgefordert , seinen Aufenthaltsort hie -
her anzuzeigen .

Schönau den 2 . Febrirar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Lehntsvlösungen .
Zn Gemäßheit des §. 74 des ZehntablösungS -

gesetzes wird hiemik öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Zn dem Amte Baden .
2 DeS dem Studienfond in Rastatt auf der

Gemarkung Sinzheim zustehcnden Zehntens .
Zn dem Amte Breisach .

2 Des der Großh . Pfarrei Rothweil von dorti¬
ger Gemeinde auf dem s. g . Bremerzehnc zuste¬
henden dritten Theil des großen FruchlzehntenS .

Zn dem F . L. Amte Buchen .
3 Des der Standesherrschaft Leiningen auf der

Gemarkung Stürzenhard zuftchcndcn Zehntens .
Im F . F . Bezirksamt Hüfingen .

1 Des der Pfarrei Hondingen auf dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens .

3 » dem Amte Lörrach .
t DeS der GrundcSherrschafl von Rotbcrg ,von den Zehntpflichtigen auf Egringcr , Fischingcr \und Schallbacher Gemarkung zustehenden Hcu ^

und WeinzehntenS .
Zn dem Amte Neudenau zu Mosbach .2 Des der Grundherrschaft von Gcmmingcn

.yornbcrg in der Gemarkung Neckar - Zimmern auf
den s. g. Waldlens - und Birkcnäckern zustehen -
den Zehntens .

Zn dem Amte Neckarbischofsheim .
I Des der Pfarrei FliuSdach auf dortiger Ge¬

markung zustehcnden Zehntens .
In dem Oberamt Rastatt .

1 Des der Schulstelle Muggensturm auf der Ge¬
markung Oetigheim zustehcnden ZclmtcnS.

Zn dem Amte Schwezingem
1 Des der evangelischen Pfarrei Altlusheim auf

dortiger und Neulusheimer Gemarkung zustehendcn
Zehntens .

Zn dem Amte Stockach .
3 Des der Grafschaft Langcnstein auf dem

Schupflehcnguc Unterdornsbcrg des Karl Stöcker
von Münchhöf zustehcnden Zehntens .

3 Des der Lopitalvcrwalkung Ueberlingen von
Marin Odcrmatts Wittwe von Ludwigshafen aufder Gemarkung Bühlhof zustehcnden Zehntens .

3 Des dem Großh . Aerar von den Zehntpfiich »
tigen zu Espasingen zustehenden Zehntens .
Zn dem F . L. Amt Tauberbischofs heim .

2 Des vormals der Grundherrschaft v. Bctcen -
dorf , nunmehr dem Großh . Domänenärar auf der

j Gemarkung Dittwar zustehcnden Zehmcns .
Zn dem Amte Ueberlingen .

3 Zwischen der Großherz . Domäncnverwalrung
Mcersburg und dem Spiral Ueberlingen einerseits
und dem .Zehntpflichtigen Lorenz Nesensohn von
Homberg , Gemeinde Hohcnbodmann , andererseits .

3 Zwischen dem Spital Ueberlingen und den
Zehntpflichtigen zu Altheim .
Zn de m Stadt - und Landamt Wertheim .

l Des dem Chorstifte Wertheim auf Werchci -
mcr Gemarkung zuftchciidcn Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen av -
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , -LSkammgutsrheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert , solch« in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zchnrabldsungs »
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrech -
tigken zu halten .

VraclusiverLennlnisse vri Lehntab -
lösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten dezeichneteu
abgclösken Zehnten haben , in Folge deS angedroh¬
ten Rcchtsnachthcils lediglich an die Zehnkberech -

. rigken verwiesen .
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Z „ dem Landamte Karlsruhe .
/ erd Des der Pfarrei <Lpdck von der Gemeinde

Dtaffort zustehcndcn Zehntens .
Vorladung ConscriptionspMchtiger .

Die nachbenannten Conscriplionspflichtigen aus
der Altersklasse vom Jahr i844 werden andurch
aufgefordcrt , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refractärs
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er -
kailhtt weiden würde .

Zn dem Amte Walds Huk .
1 Baltaser Kammrcr von Engelschwand , Loos

Nro . 1v6 .
Alois Kammrer von Hartschwend , LooS Nro .

135 .
Jakob Bürger von Strittmatt , Loos Nro . >37 .

AtrakerRennrnisse gegen ungehorsame
ConscriptionspMcyttge .Die ConscriptiviiSpflichligen aus der Altersklassest« 16üü

Zn dem Amte Ueberlingen .
3 Georg Thum von Lippectsreute mit Loos -
Nummer 31 .

werden , da sie ungeachtet der ergangenen össent -
lichen Vorladung ffch nicht gestellt haben , nunmehrder Rcfraction für schuldig erkannt , und wird die
gesetzliche Geldstrafe nach dem Gesetz vom 5 . Okto¬
ber >320 §. k , gegen sic ausgesprochen , deren per¬sönliche Bestrafung aber auf den Bctrekungsfall
Vorbehalte « .

Straferkenntniß .
2 sBruchsal . Î Philipp Bühl von Odenheim , Sol .dat bei Großh . Jnfanterie - Regiment Nro . k, wel¬

cher sich opf die öffentliche Vorladung vom >8 .November v . Z . nicht sistirt hat , wird der Dcser -
rion für schuldig erkannt , in eine Geldstrafe von
1200 fl . verfällt und seine persönliche Bestrafungauf Betreten Vorbehalten .

Bruchsal den 23 . Zanncr i8üü .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Antergericyttiche AuSkorderungen unD
ßSeLanntmsehungen .

Schulde nliquidationen .Alle diejenigen , welche an nachbcnannte n»Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bcwcisurkunden oder Antretung des Beweises mi »
andern Beweismitteln geltend machen , zugleichihre Erklärung wegen Aufstellung eines Masscpfle -

gerS und GläubigerausschuffeS , Vornahme der Gü -
lerverkaufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgeb

'
cn , wobei die Nichterschri -

nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Zn dem Amte Breisach .
1 Gegen Ferdinand Fiedler von Zhringcn , aufMittwoch den 2 « . Februar 1844 , früh 8 Uhr in

diesseitiger Amtskanzlci .
Zn dem Amte Ettenheim .3 Gegen Samson Lcvistein von Ettenheim , auf

Dienstag den 27 - Februar >844 , Bormittags 8Uhr , auf diesseitiger Amtskonzlei .
Zn dem Sradtamt Freiburg .2 Gegen Weber Zohann Nepomuk Baumgürt »ner von Frciburg , auf Donnerstag den 2Y - Fe¬bruar d . Z . , früh Y Uhr , in diesseitiger Stadt¬

amtskanzlei .
Zn dem Amte Lörrach .

1 Gegen Hukmacher Zohann Georg Binder von
Lörrach , auf Mittwoch den 28 . Februar d . Z .,in diesseitiger Amtskanzlei .

Nuswsnverungerr .
Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigenGläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegendieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen

später nicht mehr zur Zahlung verhelfen werde «könnte :
Zu dem Amte Ettenheim .

> Der Landwirth Andreas Kromer vonGrafen -
hausen , mit seiner Familie , auf Donnerstag den
22 . Februar d. Z . , früh 8 Uhr , in diesseitiger
Amtskanzlci .

In dem Amte Lörrach .1 Zohann Zacob Gampp Bauer von Hauingen ,mit seiner Ehefrau , Christi » « , geb . Keck voa Schmie -
hcim , Amts Ettenheim , und seinen zwei minder¬
jährigen Kindern auf Donnerstag den 27 . Febr . ,früh g Uhr , auf diesseitiger Kanzlei .

Glaubigerauffvrderung .
1 sEmmcndingen .^ Nro . 2908 . Die Erben der

verstorbenen Agatha geb . Schlcrr , gewesen « Wittwcdes KrämeeS Anton Herr von Heimbach , habenden Nachlaß derselben nur unter der Vorsicht des
ErbverzcichniffcS angetretc ».

Deshalb werden alle diejenigen , welche An¬
sprüche gegen die Erbmasse machen wollen oderkönne » aufgcfordert , solche

Samstag den >3 . Februar d. Z . ,
Vormittags g Uhr

vor dem Distriklsnotar im Wirthshausc zu Heim -
bach anzumelden und zu begründe « , widrigenfallsdem Nichterscheineuden seine Ansprüche nur auf
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denjenigen Tl )eil der ErbschaftSmaffe erhalten wer .
den , der nach Befriedigung der Ecbschaftsgläubiger
auf die Erben gekommen ist .

Emmendingen den 23 . Januar 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

Pfister .
v«It . Hemberlin / Notar .

Wrbvorlsvungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe -

kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Erbtheilung zu -^
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbcnann -
ten Fristen bei dem betreffenden BezirkSainte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten

f
sesttzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für-
orglichen Besitz übergeben würde .

Zn dem Amte Lörrach .
5 Zohann Jakob Bruder , Metzger von Lörrach,

welcher sich vor 3 Jahren von Hause entfernt und
soviel bekannt nach Nordamerika begeben hat ; un -
rerm 22 . . Jänner 1844 Nro . 202 » — binnen Jah¬
resfrist .

VerschollenyeitserKlsrungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

I » dem Landamte Karlsruhe .
5 Wilhelm Hauth von Staffort , unterm 2l .

Jänner 1844 Nro . i420 ; und zwar in Folge der
an ihn unterm 9 . September 1842 Nro . 15293
erlassenen öffentlichen Vorladung .

MunvwvlerLlärungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für mundcodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie best- llten Aufsichts¬
pfleger keines der im L . R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Amte Schopfheim .
3 Friedrich Neff von Wies ; unterm 24 . Jän¬

ner 1844 Nro . 1273 ; Pfleger : sein Bruder Io -
Hann Neff von da .

In drm Amte Staufen ,
l Der ledige Schlossergeselle Franz Joseph Rie¬

sterer von Staufen ; unterm 5 . Febr . 1844 Nro .
3061 ; — Pfleger : Handelsmann Joh . Baptist
Hugrad daselbst .

In dem Amte WaldShur .
1 Anton Lutz in Waldshut ; unterm 3 Febr .

1844 Nro . 2082 ; — Pfleger : Joseph Hilbert da¬
selbst . . »Mo

Vrsclusiv - Wrkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgr -

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse auö -
geschloffen worden , und zwar :

In dem Oberamt Emmendingen .
2 In der Gant des Müllers Mathias Kern von

Neichenbach , Gemeinde Freiamt ; unterm 29 >Äa »
nuar 1844 Nro . 2924 . '

Zn de m Skadtamt Freiburg .3 In der Gant des Handelsmanns Zuber von
Frciburg ; unterm 24 . Jänner 1844 Nro . I892 .

In dem Amte Hornbcrg . «
1 In der Gant gegen die Derlaffenschaft des

Flößers Andreas Trautwein in Schiltach ; un¬
term 30 . Januar 1844 Nro . 369 .

3 n dem Amte Kenzingen .
l In der Gant des Bernhard Hensle von Heck-

lingen ; unterm 24 . Januar 1844 Nro . 2476 .
iSntmünnigutigm .

Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Oberamte Emmcndingen .
l Andreas Strubingcrs Witlwe von Bötzin -

gen , unterm 27 . Januar 1844 Nro . 2828 ; Pfle -
ger Johann Georg Fehrenbach von da .

In dem Amte Elten heim .
1 Die Ehefrau des Adam Ullmer von Kippen¬

heim , Maria Anna , eine geborne Elison ; unterm
5 . Febr . 1844 Nro . 3546 ; — Pfleger : der dor¬
tige Bürger Anton Klein .

Dienftantrag . .
1 sHeitersheim . s Bei der Unterzeichneten Ver¬

rechnung ist die erste Gchülfenstelle , mit welcher
« in Gehalt von 450 fl . nebst freier Wohnung im
Verwaltungsgebäude verbunden ist , sogleich oder
binnen 3 Atonalen zu besetzen .

Diejenigen Herren Cameralpraktikantcn und As¬
sistenten , welche diese Stelle zu erhalten wünschen ,
wollen sich unter Anschluß ihrer Zeugnisse in Bälde
hierher wenden .

Heitersheim den 3 >. Jänner 1844 .
Groß ». Bad . Domänenverwaltuiig und Forstkaffe .

Dienftantrag .
l sCtkenheim .s Bis Ende April d . I . wird die

diesseitige Gchülfenstelle erledigt , weswegen tüch¬
tige Kamcralpraktikanten , Assistenten und auch
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Kanzleigchülfen &u deren Bewerbung eingeladen
« erden .

Kann der Eintritt früher geschehen, so ist solches
um so erwünschter .

Etlenheim den 1 . Februar 1644 .
Groß !) . Domänen - , Forst - und AmtSkasse .

Dienst - Nachricht .
Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog und Ihre Hoheiten dir Herren
Markgrafen Wilhelm und Maximilian

kZvon Baden haben die bei Hbchst -Jhrem Rent -
Amt in Salem erledigte Vorstands - Stelle dem
Georg Ludin von Lörrach , dermal Kassier bei der
Badischen allgemeinen BersorgungS - Anstalt umer
Ernennung desselben zum Rent - Amtmann , gnä¬
digst zu übertragen geruht .

Wauksnlrckge unv Verpachtungen .
Fahrniß - und L ieg en schaftsversteige -

r u ng .
1 [3-r «iamt .] Aus der Gantmaffe des MüllerS

Mathias Kern von Rcichenbach werben auf Ober¬
amtlichen Beschluß vom 20 . Januar Nro . IY31 .

Montag den lg . Februar ,
Bormiltags g Uhr ,

sämmtliche Fahrnisse des Gankmanncs , bestehend in :
Bettwcrk , Leinwcrk , Kupfer und Messinggeschirr ,

Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr , Feld -
und Handgeschirr , Fuhrgeschirr , Heu und
Stroh , aller Sorten Früchte , i Paar Och¬
sen , r Kuh und mehrere Schweine gegen
gleich baare Bezahlung in dessen Behausung
öffentlich versteigert .

Sodann :
Dienstag den 27 . Februar ,

Bormittags Io Uhr .Ein Hofgut , bestehend in einer Behausung ,Scheuer , Stallung , Back - und Waschhaus ,sowie in ctner besonders stehenden Kunden -
mühle , nebst Ackern , Matten , Wald und
Hurst , wie solches von Lochen und Märchen
umgeben , im Orte Rcichenbach gelegen , ne¬ben jung Haas , Andreas Zimmermann , Ma -
rhias und Johann Georg Böchcrcr , gerichtlich
angeschlagen um . . . . gooo fl .Die Steigcrungsbcdingungen werden am Tageder Steigerung bekannt gemacht , welche im Wirths -

hause zu Rcichenbach stattfindct .
^ Oer endgültige Zuschlag geschieht , wenn der
Schotzungspreis oder darüber erlöst wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalisirtenVermögens - und Leumundszeugnissen zu versehen .Freiamt den 5 . Februar r844 .
Bürgermeisteramt .
S i l l m a n ».

Liegenschaft överstrigerung .
2 sSt . Blasien . s Aus der Gantmasse des Bap¬

tist Pfefferte , Müller in ttnterfischbach werden
Donnerstag den 15 . Februar d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,im Wirthshause daselbst nachstehende Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert :

I ) Ein zweistöckigtes von Stein erbau¬
tes Wohnhaus , samml Mahlmühle ,
Scheuer und Stallung , im Dorfe
Fischbach , neben dem Weg und den
Wiesen , unten der Bach , mit der
Mühleeinrichtung und zwei Mahl¬
gängen , tax . 5800 fl .2 ) 2 Jauchert Acker , ob und hinter
der HauS , neben sich selbst und An¬
ton Moral , tax . . . . . 200 fl .3 ) 2 Viertel Platten bei der Mühle ,neben sich selbst, tax . . . . 115 fl .4 ) 2 Jauchert 2 Viertel 57 Ruthen
Matten in der Heu - oder Kucher -
matt , neben sich selbst , tax . . 150 fl .5 ) 16 Jauchert Waldboden im Vogel¬moos , neben Ausfeld und Basil
Hanselwandcr , tax . . . . 680 fl .

Smuma 4y45 fl .
Die Bedingungen werden am StcigerungStage

festgesetzt .
St . Blasien den 30 . Januar 1844 .

Großh . Amtsrevisorat .
vdt . Hug , Theilungscomm .

Freiwilliger Mühleverkauf .
1 sUntcrreurhe .) Der Unterzeichnete ist gesonnen

seine eigenthümliche Mahlmühle mit einem Gang ,nebst einem einstöckigen von Stein exbauten Wohn -
hause , neuer Scheuer , Stallung , Futtergang ,
Schopf mit zweien Schwrinställcn , auch 3 Vier¬
tel Kraut - und Grasgarten und ein Viertel Mat¬
ten dabei , Anschlag 4000 fl . , aufs

Donnerstag den 2Y. Februar d. I . ,
Morgens 10 Uhr , im WirthshauS zur Krone in
Unterreuthe , auS freier Hand öffentlich versteigern
zu lassen .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden höf -
lichst ersucht , dieses in ihren Gemeinden bekannt
machen zu wollen .

Unterreuthe den 3 . Februar >644 .
Johann Kaltenbach .

Liegcnschaftsversteiq erring .
l sWyhien ] Auf Antrag der Erben der ver¬

storbenen Sebastian Käuflins Wittwe von Wyhlenwerden auS deren Berlaffenschoftsmaffe der Erb -
theilung und Untheilbarkeit wegen ,
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Donnerstag bcn sy . Februar 1844 ,
Vormittags y Uhr ,

aus dein GememeindehauS zu Wyhleu folgende
Liegenschaften

1 .
>/ , Jauchert Acker am Lindive ., , neben

Martin Strohin und Josepl ) Probst 130 fl .
2 .

2 Viertel allda , neben Laver und Jo¬
hann Braun . . . . . 130 fl .

5-
% Viertel im inner « Sernus , neben

Georg Schmidt und Anton Zwingle 80 fl .
4 .

% Viertel Matten im Sernus , neben
Zcaver Schmid und Hilar Stegen
Erben . . . . . . 70 fl .

5 .
’/ ä Viertel Matten auf der Neumatte ,

neben Ludwig Deschler und Joseph
Weiß . 30 sl .

6.
1 Viertel oder Ansprache Wald am

Wolfenkain , neben Joh . Schmidt und
Michael Keilers Wimve . . 50 fl .

7 .
’/i Jauchert Wald in der Buttenholden ,

neben Friedolin Schmidts Erben und
Anton Maier . 50 fl . !

Summa 520 fl . |
Fünfhundert zwanzig Gulden !

unter ortsüblichen Bedingungen öffentlich verstei¬
gert .

‘
|

Lörrach den 6 . Februar l844 . i
Großh . Amhsrcvisorat .

K o h > u n d.
Liegenschaftsversteigerung .

i sWicS .i Nach bezirksamtlicher Verfügung ! 1
vom 1 . Februar 1843 AmtS Nro . 1504 nebst ei¬
ner weitern Verfügung vom 4 . Oktober 1845
AmtS Nro . 14022 , werden zur Befriedigung der !
Gläubiger Jb . Zivi von Müllheim und Joh . Id . !
Gimpel von Elbenschwand dem Fritz Brunner da¬
hier , auf i

Samstag den 2 . Marz d . I . , !
Vormittags 10 Uhr , >

im MaienwirthshauS dahier folgende Liegenschaften !
im Vollstreckungswege öffentlich versteigert wer - >
de« : i

1 ) Eine Behausung , Scheuer und Stal¬
lung im Ort WieS , angeschlagen zu 185 fl .

z ) 6 Ruthen Kraut - und Baumgarten
beim Haub . . . . 12 fl .

3 ) 2 Ruthen Krautgarten , bei Georg
Friedrich Brunners Haus . 5 f! r

4 ) i 'A Viertel Acker unter dem Haus 45 fl .
5 ) 20 Ruthen allda . . . 20 ft .1
6 ) 40 Ruthen in der äußern Rörhe . 25 fl .
7) 30 Ruthen am Eichbühl . . 25 fl .
6 ) 14 Ruthen Matten aus der Ebene . 35 fl.

Summa 352 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Scha -

tznngspreiS oder darüber geboten wird . n .
Oie Bedingungen werden am SteigerungStag

I eröffnet .
I äüics den 3 . Februar 1843 .

Das Bürgermeisteramt .
Dörflingrr .

L i e g e n s ch a f t s v e r st c i g c r u n g .
1 sEbringen/s Richterlicher Anordnung gemäß

L. A. Nro . 26044 v . I . werden der Andreas
Ohomischen Wittwe , wegen beklagter Fodcrung

I im Wege der Vollstreckung Dienstag den 5 -
1 Marz nachstehende Liegenschaften auf dein dahiesi »

gen Stubenwirthshause , Nachmittags 1 Uhr öffent -
I ltch ausgebotcn . Ncmlich :
\ i Haufen Acker im Fohrnau , neben
j Joseph Mißbach und Anton Schir -
i waier . . . . . 22 fl .

% Haufen ttn Jcnnekhal neben Joseph
Sallenbacher und Steinmauer . . 10 sl .

1Haufen Garten an der Bühne , neben ,
Marlin Neuningers Erben und Fr .
Joseph Linscnmaier . . . . 20 fl .

’4 Viertel Garte » im Bürkenthal , neben
Moriz Gurgescll und Fr . Joseph Lin -
senmaier . 45 fl .

Vi Viertel Garten im Roßbruun,,neben
Martin Wcißlemle und Fr . Joseph
Linsen maiers Erben . . . . 40 fl .

'/ * Haufen Rebe » im Hessen , neben Aloys
wis Gutgcsell und Jakob Kuhn . 40 fl .

2 Hänfen Acker iin Fohrnau , neben
Joseph Kuhn und Fr . Joseph Linsen -
maicr . . . . . . 25 sl ,

'/ z Viertel Garten im Eisenhut , neben
Thada Linsenmaicr und Joseph Eglofs 55 fl .

2 Haufe » Reben im Effell , neben Ludi -
ger Gutgesell und Johann Burkarts
Wittwe . 190 fl .

2 Haufen Rebfeld zu Bcrghauscn , neben
Stephan Egloff und Beinhart Bur¬
kart . 20 fl .

2 Haufen Reben zu Bergen , neben Jo¬
seph Kuhn und Martin Schenauers
Kinder . - . . . . . 31 fl .
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l % Haufen Neben im Blachenweg , neben
Thadä Männer und Mathias Stei -
ningcrs LKiilwe . - - » 52 fl .

1 Haufen Neben im Schollcnstuck , ne¬
ben Bonifaz Bechtholds Erben und
Joseph Mißbach . . . . 29 fl -

k Haufen Reben im Kinder ., neben Ma¬
thias Jenne und Johann Binder . 150 fl .

i/j Haufen Acker im Jenuckhal , neben
Mathias Bösch und Joseph Mißbach 10 fl .

, Haufen Reben im Äinberg , neben
Simon Männer und Fr . Joseph
StciningerS Wittwe . , . 30 fl .

2 Haufen im Hammerstättle , neben
Moriz GutgcsellS Kinder und Stein¬
mauer . 30 fl .

Sodann :
Eine einstöckige halbe Behausung mit

Scheuer , Keller , Holbtrottc , nebst
circa 2 Haufen Haus - und Gartcn -
platz , oben im Dorf sub . Nro . —
einseits Dominik Ruh , anders . Dorf -
straßc , angeschlagen . . . . 400 fl .

Wo der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schatzungsprcis oder auch darüber erlöst sein wird .

Ebringen den 30 . Jenner , 844 .
Linsenmeier , Bürgermeister .

vdt . Wintrrhalter , Raths .
Akkordbegebung .

t sFreiburg . s Für die Anlage von Trottoirs
in mehreren Straßen der Stadt , bedarf man
48000 Stück Trottoirsteine von 5 Zoll Breite und
Lange , und eine Höhe von 3 bis 4 Zoll .

Dauerhafte Sandsteine , Kalksteine , oder jedeandere Gattung tauglicher Steine können in An¬
wendung gebracht werden .

Angebote über die Lieferung , sowie die Vor¬
lage von Mustersteine sind bis

Mittwoch den 21 . d . M . ,
Vormittags Io Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei einzurcichcn , woselbst auchdie weitern Bedingnisse täglich cingesehen werdenkönnen .
Frciburg den 9 . Februar 1844 .

Städtische Bauocrwaltung .
Rösch .

Eichen - und Ruschen - Vcrsteigcrung .
1 sBremgarten . s Die Gemeinde Bremgarten ;läßt aus ihren Waldungen Donnerstag den 22 .

Februar d. I . 50 Stück Eichstämme , den 23 .desselben Monats 100 Stück stehende Ruschenum baarc Bezahlung vor der Abfuhr öffentlich

versteigern , wozu die Steigerungs -Lirbhaber höf¬
lich cingcladen werden .

Die ' usainmenkunft ist in den zwei besagten
Tagen Morgens 9 Uhr in dem Holzschlagr .

Bremgarten den 1. Februar 1644 .
Welte , Bürgerincister .

vdt . Schuhmacher , Raths .
Sägmüh len - D erkauf .

1 sSulzburg . j Der hiesige Bürger Ph . Wag¬ner ist gesonnen seine cigenkhümliche Klopf - undCirculair -Säge
künftigen Monrag den 26 . d. M . ,

Mittags 2 Uhr ,aus freier Hand auf hiesigem Rathhaus zu ver¬kaufen .
Sulzburg den 5 . Februar 1844 .

Bürgermeisteramt .
Ludwig .

Hausverfteigcrung .
1 sObcrmünstcrthal . j Die Behausung der Mi¬

chael Wießlcrschcn Kinder von Odcrmünsterthol ,nächst dem Schulhausc liegend , wird im Wegeder Vollstreckung , auf amtliche Verfügung vom15 . d . M . Nro , 185 am ,
Montag den 26 . Februar ,

Nachmittags 3 Uhr , im Hirschcnwirthshause da¬
selbst öffentlich versteigert .

Die Bedingniffe werken vor der Versteigerungbekannt gemacht , können aber auch vorher täglichbei Unterzeichnetem eingcschen werden .
Obermünsterthal den 28 . Januar , 844 .

Wicßler , Bürgermeister .
Holzversteigerung .

2 sEinincndingcn . j AuS Domänenwaldungen des
Forstbezirks Ettenheim werden durch die dortige
Bezirksforstci nachverzcichnete Holzsortimente gegenbaare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert :

In den Distrikten Aeckerbühl und
Winbübl :

Montag den 12 . Februar d . I . ,g eichen und buchen « Nutzlwlz -Stämme ,! 43 % Klafter buchenes , eichenes , birkenes und aspe-
nes Scheitholz ,

25 % Klafter buchenes , eichenes und gemischtes
Prügelholz ,

15 '/ , Klafter buchenes und eichenes Stockholz ,
775 L -lück buchene und gemischte Wellen .

Im Distrikt Burgstall -
Donnerstag den 15 . Februar d. I . ,47 Vi Klafter birkenes , aspcnes und forlenes Scheit¬
holz ,
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\

t 1/ « Klafter birkene- und gemischte- Prüqelholz ,
vzoo Stück buchene und gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh 9
Uhr am Bad St . Landolin statt .

Cmmendingcn den , . Februar 1844 .
Großh . Forstamt .

Vrivstsnieigen.
Geld au - zuleihen .

3 Es liegen einige Kapitalien von 100 biS 800 fl .
beim StiftunqSvorstand ju Neuenburg am Rhein
zum Ausleihen bereit .

Geld au - zuleihen .
3 Bei dem Armcnfonde dahier liegen 300 fl.

ganz oder theilwcise zum Ausleihen bereit.
Zähringen den 27 . Jänner 1844 -

Vö gtl e , Dcrrechner .
Geld auszuleihen .

3 In der Kaffe des crzb. LandkapitelS Freiburg
zu Zahringen liegen 300 fl . ganz oder theilweife
zum ^Ausleihen bereit.

Zahringen den 27 . Januar , 844 .
Das Kammerariat

Engle r.

Frucht - Preise .
Mark! - , Namen Wai- Halb. Ker-- Rog- Ger- Mi- Mol- 15a- Lin^
Tag. der Marktorte ■ zen . waiz . nen. gen . stcn . schelf. zer. ber. Reps . sen .
F - d .

3 Freiburg , beste
fi .
1

kr
36

fl.
1

fr.
21

ff. kr «.
1

kr.
8 ft . kr. fl .

1
kr.
3 fl. kr.

36
fl . kr. fl. kr.

Jan . mittlere 1 32 1 16 —— 1 5 - 54 _ 57 33
26 geringere

Emmendmgen , beste
1
1

27
36

1
1

12
20

— — 1
1

3
0

_ 1_ —— — 51 —30
34• mittlere 1 30 1 18 — 1 3 ) 33geringere 1 24 1 15 — 1 — 57 30 .

Ettenhelin , beste —— _ _ 1 20 1 9 _ |_
mittlere —— 1 10 18 1 6 1 4 _

- geringere —47 54 — _h Endingen , beste 1 30 1 17 1 4 — 57 1mittlere 1 27 1 13 1 3 - 54 _ 58^ an .
27 geringere 1 24 1 9 2 — 51 56Kandern , beste

mittlere
— — 1

1
28
22

1 — Z
1

1
1

8
4

— — —
j ©

geringere —— — — — _ — -
Lörrach , beste —— — — 1 33 — — - 1- 1 9 _ _ _ •SP

mittlere — — — — 1 29 — — — — 1 7 _ __
geringere

Müllherm , beste
- —— — 1 27 — — — 1 5 _ _ - n

mittlere , 1 28 _ — —_ — J _
Jan . geringere 1 46 — — — _ 1— _

31 Staufen , beste
mittlere

1 39 1 20 — _ 1 6 - 54 _ _ _ 1
1 29 1 14 — - - 1 3 — 50 - -- -—57

geringere
Waldkirch , beste

1 24 1 9 _ _ 1 9 - 46 - - — 54
1 1 39 H20 — — 1 4 1 — — 1 _

mittlere 1 31 1 13 _ 1 - 59 — - - — 59 _
5' geringere

Waldshut , beste
1 24 1 7 56 — 57

— i
57 —

—

geringere — —>—*— —_ _— !- — — — _ _ z
Hiezu eine Beilage .
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